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Halleſches Fageblatt
reis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

git Zuſtellung der an Humoriſtiſchen Blätter monatlich
Pfg mehrDurch die Poſt Ausgabe 2 ohne Humor Blätter Mk 80

desgl ß mit den Hum Blättern 10viertetzährlich außer Beſtellgeld

reis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfgm 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft J

Haupt Expedikiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

en er

Mittwoch 19 Oktober 1904 Tägliche Auflage 41000

Halleſche Neueſte Nachrichten
ion verantwortlich

Theater Feuilleton
die RedaktFür dte

Wilbelm Teske Politik
r eis Theodor Bach Lokales Han del und Volkswirtſchaft

16 Jabrgang
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle g S

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

ſtraße 16 Eingang Da Be Treppe B
5 Uhr nachmittags

Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
III

und Verlag vwan M Kutſchbach in Halle g SWöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreunö m

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wird den Beiſetzungsfeierlichkeiten in Dresden perſönlich
beiwohnen

n Berlin hat eine Erinnerungsfeier für Walderſee ſtattgefunden

m Kamerungebiet iſt der Hauptmann
Eingeborener ermordet worden

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete

Albert Schmidt hat ſich in einem Anfall von
einem Zuge bei Bielefeld überfahren laſſen er

König Peter bewirtet jetzt ſeine fr rüheren Kameraden

Offigiere mit denen er gedient hat

Thierry durch einen Pfeilſchuß

für Kalbe Aſchersleben

Geiſtesumnachtung von

war ſofort tot

die franzöſiſchen

Das ruſſiſche t tſeegeſchwader hat
großen Belt paſſie

auf der Fahrt nach Oſtaſien den

Leeiſer Brief

Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 16 Oktober
Zuviel dringliche bei zuviel unaufſchiebbare Reformen harren der
leunigten Erledigung als daß die Kammern di
fnet werden in den zel

e übermorgen wieder
nächſten Seſſion irgend etwas

avon unter Dach und Fach bringen dürften Eine Aufgabe müßten ſie
allerdings löſen die Bereitſte des Staatshaushaltes für 1905 denn

eſem ordentlichſten aller n lamentar en Zwecke dient ja eben die ſo

genannte außerordentliche Tagung von Oktober bis Neujahr Jndeß
auch dieſes Reſultat erſcheint vorläufig recht fraglich denn die bevorſtehende
Budgetdebatte wird durch das Problem der Einkommenſteuer erſchwert und

durch verſchiedene Dutzende von Jnterpellationen geſtört werden ſo daß
die Rückkehr zu dem oft erprobten Mißbrauch proviſoriſcher Einnahme
Zwölftel gar nicht unmöglich erſcheint Vor Jahresfriſt gelang es aus

hmsweiſe einmal dieſen kläglichen Notbehelf zu vermeiden und den Etat
rechtzeitig zum Silveſtertag fertig zu ſtellen Das war das perſönliche
zerdienſt des Abgeordneten Doumer des Vorſitzenden der Budgetkommiſſion

nochn Wochen der

lung

R

der damals noch das Kabinett Combes mit ſeinem Anſehen und ſeiner

Tatkraft unterſtützte Seitdem hat Doumer gegen den Marineminiſter

Pelletan Front gemacht und damit das Mißfallen des Konſeilspräſidenten
erregt Die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Doumer und Combes ſind

erbitterte Feindſchaft ausgeartet und ſo läßt ſich von erſterem kaum
erwarten daß er abermals durch Beſchleunigung der Budgetprüfung die
Autorität des Miniſteriums zu ſtärken bemüht ſein werde Uebrigens
beſteht der Budget Ausſchuß der Deputiertenkammer zu vollen zwei Dritteln

aus Gegnern das Kabinetts Der miniſterielle Block war am Tage da
die Mitglieder dieſer wichtigſten aller Kommiſſionen gewählt werden ſollten
erſtaunlich aufäſſſiger Stimmung und da der leitende Miniſter ſeinen

Getreuen die Loſung erteilt hatte Doumer nicht wieder zu küren ſo ging
gerade Doumer s Name mit beiſpielloſer Majorität aus der Urne herpor

Die Gefahr für das Kabinett Combes lauert denn auch gegen
wärtig nicht ſowohl in der Abneigung dieſer oder jener Mehrheitsfraktion
gegen eine der angekündigten Reformvorlagen als vielmehr in den un
vorherzuſehenden Schwierigkeiten welche ſich im Verlauf der Budgetdebatten

jeden Augenblick e können Die Einkommenſteuer die Herr Combes
den Radikalen und Sozialiſten zuliebe in ſein Programm aufnahm die
aber ſein Finanzminiſter Rouvier aus Herzensgrund verabſcheut wird ſich

unter irgend welchem plauſibeln Vorwand nochmals von der Tagesord
nung abſetzen laſſen wie ſeit Jahrzehnten ſchon mit der Beſeitigung des
Konkordates und der Trennung zwiſchen Staat und Kirche hat der Kon
ſeilspräſident es ebenfalls nicht ſo eilig wie er es kürzlich in der Unter
redung mit einem öſtreichiſchen Journaliſten und dann auch beim Bankett
in Auxerre glauben machen wollte die Schaffung einer ſtaatlich verbürgten
Altersverſorgung ſür die Jnvaliden der Arbeit hat erſt recht keine Ausſicht
demnächſt ſchon aus dem Nebel revolutionärer Agitation auf den Boden
praktiſcher Sozialreform übertragen zu werden und der zweijährige Heeres
dienſt iſt von der Kammer an ſo viele radikale Nebenbedingungen geknüpft
worden daß der verſtändigere Senat den ihm zurückgeſandten Geſetzent
wurf erſt wieder von den Amendements des andern Hauſes ſäubern muß
bevor dieſes in ſeiner Halsſtarrigkeit ihn endgiltig unbrauchbar machen
kann Betreffs aller dieſer großen Probleme hat ein Miniſter von der
bewährten Bauernſchlauheit unſeres Combes leichtes el denn da kann
er ſich in der Diskuſſion mit allgemeinen Redensarten Auw helſen die
Entſcheidung von Fall zu Fall der bewährten Einſicht der republika
niſchen Majorität
ſichtig zurückhalten

aufzuwerfen

anheimſtellen und mit der eigenen Mein

daß er gar nicht in die Lage kommt
ung ſo vor

58 F rdie Kabinettsfrage

Die Budgetdebatte hrigegen iſt von einer Etatpoſition zur andern
mit verborgenen d n beſäet Dieſe jährlich wiederkehrende Jnventur
aller ſtarken und ſchwacheu Stellen der Verwaltung wie der unver
geßliche Virchow die Einrichtung einſt in der preußiſchen Kammer nannte

bietet der r oſition faſt bei jeder Aus gaben iffer Gelegenheit das
Miniſterium mit fritiſcher Benrerkungen mit verſüsglichen W odermit bedrohlichen Interpellationen in Belegerxet zu Segen

denn Farbe zu bekennen da müſſen die Fachminiſter und meiſtens mit
jedem derſelben der Konſeilspräſident Monate lang Tag für Tag auf der
Breſche ſtehen in jeder Sitzung hundert Angriffe abſchlagen ede gegneriſche

Behauptung mit Beweiſen widerlegen jeden Uebergriff eines Subalternen

nfragen

Da gilt es

mit der eigenen Verantwortlichkeit decken jede Kreditforderung mit
einem tatſächlichen Bedürfnis rechtfertigen kurzum jede Poſition des
von ihnen ſelbſt ausgearbeiteten Finanzgeſetzes mit ihrem Portefeuille
decken Das gilt als Ehrenpflicht und konſtitutioneller Brauch Und
gerade dieſe Pflichterfüllung erſpäht die Hinterliſt einer ränkevollen Oppoſition

und die Treuloſigkeit ehrgeiziger Rivalen um urplötzlich in den Wandel
gängen eine Verſchwörung zu improviſieren dem Miniſter auf offener
Tribüne Erklärungen zu entreißen die er einen Augenblick ſpäter bereut
wenn Verrat in den eignen Reihen ihn unvermutet in Minorität geſetzt
und zur Demiffion gezwungen hat Einigermaßen vermindert wird
ſolche Gefahr ſo lange die Regierung die Mehrheit des Budget Ausſchuſſes
und die verſchiedenen Generalreferenten auf ihrer Seite hat Jſt aber das
Gegenteil der Fall wie ſich s eben in der beginnenden Seſſion zeigen
dürfte ſo erſcheint die Gefahr verzehnfacht Herr Combes behandelt ſeit
dem letzten Frühjahr den Präſidenten der Budgetkommiſſion als ſeinen

Und Doumer hat mächtige Verbündete vor andern ſämtlich ich e
früheren Miniſterkollegen Waldeck Rouſſeau s Millerand Georges

Leygues und de Laneſſan an ebenſo den Veteran
Lockroy dem ſeine Oppoſition Marine Verwüſtung dieſer
Tage den Bannfluch des radikalen Parteitages von T eintrug ebenſo

ſtvollen Journaliſten Charles Bos den politiſchen
Chaumet den Redakteur des mächtigen Provinz

Nißvergnügten haben ſich

ihm hand eln

oulouſeS

Henr y

Leiter

blattes La Gironde Alle
bereits in Bekämpfung des
Sie haben ſich damit auch einer wie der andere die Ungnade des Premier
zugezogen und die Hetze die der Letztere während der Ferien in ihren

9 J e 9 pbr F t hoarr a M M JWahlkreiſen gegen ſie eröffnete haben ſie zu gemei Abſage an das

Maret e geif

des 9

vor den Ferien

F ar Mgemeingefährlichen Pelletan zuſammengefunden

niamer

ganze Kabinett verbunde Ihr erſter Angriff dürfte ſich wiederum gegen

mal ruft g ePellet tan richten Dieſer gänzlich unfähige und dabei auch moraliſch ver

dächtige Mitarbeiter dürfte dem Miniſterium ſelber verhängnisvoll werden
Wie verlar len gleich am erſten oder
erſeligkeiten

itet ſol zweiten Sitzungstage die Feind
mit einer Interpellation Chanumet s an Pelletan beginnen und

t a Ninide rin u ſeinerin herrſcht die das Miniſterium in ſeinem
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t t r G Der DgiſeBerlin 17 Oktober Hofnachk hrichten Der Kaiſer begibt

r Pittor ritt a e r J d v Beiſich am Mittwoch mittag ſelbſt nach Dres e en um an der BVeiſeſung

des h ning V d Mi tat n des Jdes Konigs Georg die am Abend ſtalthi idet tellzune J
f d Von u M n rt auf dem Schloſſe und den prinzlichen Palais ſowie auf den amtlichen

Weh t d ifNebauden morgen machte der Ka jer einenSygrierritt Dann hörte er von 10 Uhr 30 Min depauzlerritt Dann horte er von Uhr 90 Min ab n Vor trag des
Georg doChefs des
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taldenkmalsFriedrich Muſeums

Periamaett ſein Montag
begle itet vom
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und Prinzeſſin Heinrich 30 von ReußPrinz
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ag iſt bereits die Großherzogin von Baden
ver Prühgeffiit Fr

Montag abend trafen im
Meiningen mit Gemahlin
und der Fürſt von Hohe
Heinrich eintreffen

Die Kölniſche
mit den Angaben über die

meerreiſe des franzöſiſchen und engliſchen Blättern allerlei Ausſtre nach denen die deutſche Politik
beim Vatikan für die Verbeſſerung der Beziehungen Jtaliens zur
Kurie beſondere Geſchäftigkeit entfalte Wir können nach Erkundigungen
an zuſtändiger Stelle mitteilen daß an dieſen Erzählungen kein wahres
Wort iſt

Su
für Kaiſer F
n

vormi
und

Prinzen
getroffen
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Kaiſers Wilhelm tauchen in
wenn muungen aut

Auf König Friedrich Auguſt vereidigt wurden Montag in
Berlin die ſächſiſchen Kompagnieen 7 und des Eiſenbahn Regiments
Nr 2 in dem mit ſchwarzen Tuch aus Sgeſchtag nen Exerzierhaus Es er
ſchien dazu der Kommandeur der Eiſenbahnbrigade Generalmajor Zacharigemit ſämtlichen Offizieren Nach Abſ hre iten der Front hielt Pfarrer Grund

mann von der evangeliſch iutheriſchen Gemeinde eine Anſprache übeSal 5 3 Was du gelobet das halte Der Geiſtliche gedachte des hein
gegangenen Königs und ſeiner Sachſentreue und ermahnte die Soldater
ebenſo tren zu König Friedrich Auguſt zu ſtehen Mit einem Gebet
den König ſchloß die Anſprache der die Vereidigung durch den Regiments
adjutanten Oberleutnant Schuſter folgte

S D ie Tatſache, daß der ſächſiſche GrafR n in PerlGeſandte in BerlinHohenthal zum Referenten im Lippiſchen Streitfall im Bundesrat

Nachdruck verdoten
Ergebenheit wie ich ſie früher nie für möglich gehalten da

und gleichzeitig noch die Namen etlicher zwanzig Miniſterfeinde Todfeind Herr Doumer ſeinerſeits wird alſo gewiß S als Freund an iſt gilt dem Berl Tagebl als ein Symptom für eine Lippe

Ei x l li t ewigen großartige n Natur habe ich Heilung für meine angegriffene obachtet habe Einmal habe ich den Mann danach gefragt
in Srunh ings raum Geſundheit und Linderung für meinen Schmerz gefunden und der hat aber nur die Achſeln gezuckt und mir kurz erwidert

Eine Erzählung aus dem Leben von Fr Lehne dort auch habe ich mich durchgerungen zu einer Ruhe und er wüßte es nicht er beſorge das Grab im Auftrage eines

uI DTeil
Wenn alle Schmerzen auch ein
Dem man ſein Liebſtes ſenkt
Doch glaubt es leichter hier
Es ſind die

Herz durchbohren
zur Grube nieder
wir ſeh n uns wieder

Toten uns nicht ganz verloren
Lenau

1 Kapitel
Es war ein wunderſchöner warmer Septembertag Ein

wolkenloſer blauer Himmel lugte auf die ſchon etwas herbſ tlich
geſchmückte Erde herab und die Sonne ſtrahlte in wahrhaft
jommerlicher Glut als wollte ſie die Menſchen über das Nahen
der rauheren Jahreszeit hinwegtäuſchen Mir wurde der Kragen
zu warm ich nahm ihn von den Schultern während ichmeinem Leblingsaufenthalte dem St Annenkirchhof e zuſtrebte

Dort umfängt mich ſtets ein tiefer Friede wie ich ihn ſelbſt
im Gotteshauſe nie empfinde eine himmliſche Ruhe überkommt
mich und losgelöſt von allem Jrdiſchen iſt dort meine a

Wie D Du weißt habe ich in meinen jungen Jahren viel
tampft und gelitten und als ich das Glück endlich zu halſen

giau bte da wurde es mir von neidiſcher Hand entriſſen
mein heißgeliebter Mann ſtarb mir p lötzlich nach ſechsjähriger
glücklicher Ehe und mein einziges ſüßes Kind folgte ihm nach

ſchon Von meinem Schmerze will ich nicht
prechen ſtill habe ich ihn in mir niedergekämpft meine
Tränen ſah nur Gott allein Jch kann mein Unglück und
mein Leid nicht in die Welt hinausſchreien aber mein Haar
iſt grau geworden und mein Auge trübe die Hände habe
ich mir wund gerungen im Kampf mit meinem Schmerz und

gar oft gruben ſich in heißer Verzweiflung meine Nägel tiefin den grünen Hige der mein Liebſtes in ſich birgt

Jn einem ſtillen Schweizerdorf endlich im Angeſichte der

habe ich die ſtürmiſchen Wünſche und
für immer begraben as mir
noſſen mehr als anderehabe ich dem Erdenleid un ud Erd
Das hat mich indes nicht ha t

habe ein warmes Herz für andere
und allein bin

Doch davon will ich weiter nicht reden ſieben Jahre ſind
ſeitdem vergangen und die Zeit lindert ja alles Meine d
holung iſt der h iche Gang nach dem Friedhofe wo ichGräber meiner Lieben ſchmücke und wo ich ſo gern eine ne

ſtiller Beſchaulich keit verlebe Doch wenn man ſo oft wie
ich an jener Friedensſtätte weilt bekommt man auch Jntereſſe
für andere Gräber und für diejenigen die darin ruhen Da
frage ich mich wohl Woran iſt er geſtorben Hat ihn der
Tod mitten aus dem blühenden Leben geriſſen Kam er un
erwartet oder ſchmerzlich herbeigeſehnt Und mächtig bewegt
ſind dann oft meine Gedanken

So ſtehe ich gar häufig ſinnend vor einem einfachen Grab
hügel der ganz von Efeu überſponnen iſt nur ein einziger
galenſt der herrliche weiße Blüten trägt iſt darauf gepflanzt
Eine ſchwarze Marmortafel trägt die kurze Jnſchrift

Mary Winters
Geb am 26 Juni 18

geſt am 18 Dezember 18
Ruhe ſanft

ag das junge Weſen ſein das in der Blüte der
Jahre dahingerafft und hier zur Ruhe gebettet iſt die es
vielleicht auf Erden nie gefunden Keine liebende Hand pflegt

liegt es da nur vom Friedhofswärter
oder ſeiner Frau notdürftig in Ordnung gehalten wie ich be

Hoffm et der Jungebeſchiedene Glück habe wg ge

und mehr als viele andere
nſchmerz Tribut zollen müſſen

und ſelbſtſü ichtig gemacht ich

behalten wenn ich auch einſam

Wer m

das Grab verlaſſen

Dr Hamann der kürzli h verzog en ſei Jedoch beme rkte ich wie
ſein Auge feucht wurde und wie es um ſeinen n Tuch

Jch hatte mir vorgenommen ihn doch nochmals danach zu
fragen damals wollte ich nicht weiter in ihn dringen werweiß weſen Geheimnis er hüten wol

ſame Grab das mir ein mir e
leid und hin wied
darauf nieder

n iätte beſondewohes und ein

Ruheſtätte der Wawite
Die Platte auf dem Kindergrab

Unſer

C

5 M do 111lte Mir tut as ein
ſt unerklärliches

lege ich
Jntereſ e Cct n lö W

i und ein einfaches Sträußchen
mir in der Nähe des
s bemerkenswert

kleines

Eingangs noch eine Grabdie zwei Gräber enthält ein

Wolfsburg
trägt die Jnſchrift

Haſſo

Geb 10 Juli 18
geſt 10 Oktober 18

Wie einfach und rühren Worte Unſer Haſſo Welch
Fülle von Schmerz und Liebe bergen ſie Ach ich kann

mir wohl denken was di ltern gelitten haben
Liebling dahinzugeben Die itter der arme Vater
doch er iſt ja mit ſeinem Kinde vereint denn die andere Grab

tte birgt ſeine ſterbliche Hülle Auf koſtk Marmortafelſtä

iſt zu leſen

hreihren

mein heißgeliebter Mann
Freiherr von Wolfsburg

Hauptmann im 10 Jnfanterieregiment

Hier ruht
Haſſo Wolf

v 10geb April 8X J vgeſt 1 Jult 18
Groß iſt mein Schmerz

ſie mir leid die Frau der das Schickſal
mir mitgeſpielt die ebenfalls ihr Liebſtes hat

te ſie leiden beim Anblick der

Wie hat
ebenſo wie

hingeben müſſen wie



Delke 7 Mittwochgünſtige Stimmung da Graf Hohenthal ein Freund der Bieſterfelder iſt
Der Entſcheidung ſieht man in Bieſterfelder Kreiſen beruhigt entgegen
Wie verlautet iſt Graf Poſadowsky von dem Streit perſönlich ſchmerzlich
berührt und gleich dem Reichskanzler Grafen Bülow beſtrebt für ſeine
allerſchnellſte Beilegung Anzutreten Die Konferenz des Miniſters Gevekot
mit ihm galt ausſchließlich Lippe Große Beunruhigung ruft in
Delimold folgende an den Vizepräſidenten des L andtages gerichtete Drahtungdes Bückeburgiſ chen Kammerherrn Kekulé v Stradonitz hervor Als
beſondere Gefahr wird diesſeits an geſehen wenn ein Erſuchen an den
Bundesrat gerichtet wird das höchſte Gericht durch ein Reichsgeſetz mit
der Entſcheidung zu betrauen dieſer Weg würde bedeuten daß der Reichstag
mitzureden hat Der Reichstag könnte dann beſchließen der ganze
Streit ſei bereits durch Schiedsgericht endgültig erledigt und dieſes
Reichsgeſetz ſei unnötig Außerdem läge in ſolchem Beſchluß eine Nicht
achtung gegen den Bundesrat da dieſer ſich für zuſtändig erklärt hat alſo
auch ohne Reichsgeſetz ein höchſ ſtes Gericht auswählen kann

Eine ſtimmungsvolle Erinnerungsfeier für Walderſee
fand wie die Magdb Ztg meldet am Montag in Berlin im Hotel
Kaiſerhof ſtatt bei der Admiral Bendemann präſidierte Oberquartier

meiſter Gayl hielt eine ergreifende Gedächtnisrede Ungefähr 200 Perſonen
die einſt mit Walderſee in China gefochten haben waren anweſend

Generalleutnant v Trotha meldet vom 16 Oberſt Deim
ling gelang es mit der 3 und 6 Kompagnie und der halben 7 Batterie
unter Major Meiſter bei weiterer Verfolgung die mäßig ſtarken Hereros
nochmals an den Waſſerſtellen 45 km öſtlich von Otjimanangombe beim
Abzuge zu treffen und völlig nach Norden Nordoſten und Oſten zu verſprengen Die Artillerie brachte dem einde Verluſte bei diesſeits keine

350 Stück Großvieh erbeutet D inn ung iſt mit der 2 Kompagnie des
Feldregiments Nr 1 dem 2 Bataillon des Feldregiments Nr 2 zweiKomp agnien der 5 und der halben 1 Batterie über Windhoek nach
Süden Das Hauptquartier marſchiert heute übe Keboro am Schwarzen
Noſſob 70 km ſüdlich von Epukiva nach Wi dhoet Major v Lengerke
meldet über Kapſtadt in Beſtätigung frü iherer telegraphiſcher Nachrichten

Seit 5 Oktober iſt der Witboisſtamm im Aufruhr Am ſelben Tage
haben ſtarke Hottentottenbanden unter Morenga die Kompagnie
Wehle bei Hurueis weſtlich von den Karrasbergen angegriffen ſind aber
mit Verluſt zurückgeworfen worden Jch ſtehe mit 150 Mann und vier
Geſchützen in Warmbad und Sandſontein in ſind130 Mann und zwei Geſchügtze die Verbindung mit dem Norden iſt
unterbrochen

Die neueſte Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika
beſagt Reiter Johann Friedrich Wilhelm Krüger geboren 31 Januar
1885 in Frankfurt a früher Artillerie 18 am 15 Oktober im LazarettOtjoſondu am Typhus geſtorben Re iter Se hirdewann 1 Kompagnie
Regiment 2 früher Meleſchwitz Kreis Bret zlau am 10 Oktober im Lazarett
Epukiro an Typhus geſtorben

Das Gouvernement in Kameru
Meldung des Hauptmanns L angfalb aus
Thierry am 16 September bei Mubi d
worden iſt politiſch ſei alles ruhig

Haupt mann Gaſton

m berichtet daß nach einer
Jola der Ha nuptmannurch einen Pfeilſchuß getötet

Langfeld bleibt vorläufig in Garna
Thierry gehörte dem GrenadierRegiment König

Friedrich Wilhelm II Schleſiſches 10 an und war vor ſeiner
Verwendung in Kamerun bereits eine Reihe von Jahren in Togo als
Stationsleiter tätig Jn Kamerun war er zuletzt Reſident im Bezirk Garuag

Unter der Spitzmarke Ruſſiſche Werte nach der Nieder
lage wird uns aus Berlin 17 Oltober geſchrieben Obwohl an der
Größe der Niederlage welche die Ruſſen erlitten haben nicht mehr zu
zweifeln iſt erfuhren die ruſſiſchen Werte an der heutigen Berliner
Börſe keine empfindliche Einbuße Die Kursrückgänge machten bis zu
einem Prozent aus Von einer beſtürzenden Wirkung der Ereigniſſe auf
das Publikum ſoweit es dieſe Werte beſitzt kann alſo zum Slüa nicht
die Rede ſein Allerdings iſt zu berückſichtigen daß die ruſſiſche Finanz
politik von jeher Wert auf Jnſchutzuahme der ruſſiſchen Anleihen an
Börſe gelegt hat ſodaß ſelbſt größere Verkäufe raſche Aufnahme
Sonſt würde doch wohl der un ünſt
werte ſtärker in Mitleidenſchaft ziehen

der
unden

in n auf Hes gige Verlauf des Krieges die Ruſſen

D J P t J 90 r 39 tDer erſte allgemeine deutſche Wohnungskongreß iſt am

in J r 9 röffu M 12 Sch al argMontag in Frankfurt a M eröffnet worden Prinz Schönaich Karo
un die beſten Wünſche für den

Neu r rrhbDie Verſammlung möge ſich darüber
lath der erſte Vorſitzende ſprach zu Begi
Verlauf der Verhandlungen aus
entſcheiden ob man Reſolutionen faſſen ſolle oder nicht Die Ver
ſammlung ſprach ſich nach kurzer Debatte dafür aus daß keine Reſoli t
tionen gefaßt werden Als erſter Ehrenpräſident wurde Oberbürgermeiſter
Dr Adickes Frankfurt a M gewählt Ueber die tatſächliche Ent
wicklung der Wohnungsverhältniſſe in Deutſchland ſprach ſodann
Prof Dr L Pohle von der Akademie für Soziol und Handelswiſſen
ſchaften in Frankfurt a M Landr at t Verthold e Berte ſich über Ent
wicklung Stand und Einfluß derDer ſozialdemokratif ge Rei chsta gab geordnete Albert

Schmid t hat der Magdeb Ztg zufolge Selbſtmord begangen
Er hat ſich wie verlautet in einem Anfalle von geiſtiger Umnachtung
in Bielefeld wo er zuletzt ſeinen Wohnſitz hatte von einem Zuge über
fahren laſſe Durch ſeinen Tod wird der vielumſtrittene Reich stagswahlkreis Kalbe Aſchersleben frei Eine ergänzende Meldung

beſagt Am Sonnabend nachmittag warf ſich in Brackwede ein Mann
vor dem um 21 Uhr durchfahrenden Zug der Köln Mindener Bahn
und wurde ſofort getötet Der Mann war ſchon mehrere Stunden durch
ſein aufgeregtes Benehmen aufgefallen Aus einer Bleiſt z die ſichauf ſeinem Vorhemd befand ging hervor daß es der Reichstagsabgeor rdnete
Albert Schmidt war Schmidt litt ſchon ſeit langer zeit an Nervoſität

Kiel 17 Oktober Aus Anlaß des Ablebens des Königs vonSachſen iſt vom Kaiſer befohlen worden daß die Offiziere der Marine
14 Tage Trauerflor zu tragen haben Die Schiffe in der Heimat tragen
Gaffelflagge halbmaſt Am Beiſetzungstage mittags 12 Uhr iſt ein

T r on 9 Zu 2uTrauerſalut von 21 Schuß zu feuern

iftnotiz die ſig

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Orient

König Peter und ſeine franzöſiſchen Kameraden
Belgrad 17 Oktober König Peter empfing geſtern eine Anz ahtfr anzöſiſcher Offiziere mit denen er gedient hat und die mit General

de Perini hoch Belgrad gekommen waren um den König zu beſuchen
Der König der von ſeinen Söhnen begleitet war ſagte in einer Anſprache

an die Offiziere Jch bin glücklich in meiner beſcheidenen Reſiden meine
Kameraden zu empfangen die mich an eine ſehr ferne Zeit erinnern Ich
begrüße ſie im Namen des ſerbiſchen Volkes das ſtolz darauf iſt ſo glän
zende Vertreter der edlen franzöſiſchen Nation als Gäſte zu haben Es
lebe Frankreich General de Perini ſtellte ſeine Kameraden vor Es
waren viele dabei die der König ſeit dreißig und mehr Jahren nicht ge
ſehen hatte Um 12 Uhr wurde das Dejeuner ſerviert an welchem nurdie Offiziere und der König teilnahmen Auch an dem Diuer das abends

ſtattfand nahm außer dem König und den franzöſiſchen O Affi zieren niemand
teil Der König und die Offiziere ſprachen einander mit Du an Generalde Perini erklärte ſeine Offiziere wollten nicht Gegenſte and v von Demonſtra
tionen ſein ſie wollten auch von den Verſchwörern nichts wiſſen ſie
wollten nur daß ihrem Beſuche nicht politiſche Bedeutung beigemeſſen
werde Es ſei eine kameradſchaftliche Zuſammenkunft fern von
jeder Politik Der König habe ihnen ſerbiſche Offiziere als Begleiter bei
gegeben ſie wollten jedoch nicht wiſſen welche von dieſen Offizieren der
Verſchwörung angehört haben

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Mit Bewunderung und mit Grauen zugleich beobachtet die Welt das
furchtbare Drama das ſich in immer neuen Entſetzen erregenden Szenen
auf den blutgetränkten Gefilden der Mandſchurei abſpielt Schon den
neunten Tag ringen dort zwei gewaltige Armeen vom Führer bis zum
letzten Mann von beiſpielloſer Selbſtaufopferung beſeelt welche die ſchreck
lichſten Verluſte gering achten läßt Erſchütternde Schl achtſzenen haben
ſich im Laufe der hin und herwogenden Kämpfe an faſt allen Teilen derweiten Fror n zugetragen Die ungeheure Energie der angreifenden Japaner

leuchtet daraus ebenſo hervor wie die zähe Ausdauer der Ruſſen denen
ihr Oberfe eldherr Kuropatkin mitten im heftigſten Feuer kaltblütig das
Gefecht leitend ein glänzendes Beiſpiel gab Ein anſchauliches Bild er
gibt ſich aus folgen idem Nach einer Petersburger Meldung aus Mukden
gelang es am 13 Oktober den Japanern die Ruſſen durch einen uner
warteten Angriff von den öſtlichen Höhen zu vertr eiben Daraufhin lautete
die Aufgabe der Ruſſen ſofort das Dorf Endoniulo ſowie die Höhen
zurückzuerobern Trotz größten Heldenmuts war es aber den Truppen
die durch die Kämpfe der letzten drei Tage erſchöpft waren unmöglich
die Aufgabe zu löſen da die Japaner ein mörderiſches Feuer aus
ſämtlichen Batterien auf die anſtürmenden Ruſſen konzentrierten Von
einigen ruſſiſchen Kompagnien blieben kaum ein Dutzend
Soldaten übrig Wo die Offiziere getötet waren kom
mandierten Unteroffiziere und ſogar Gemeine Eine charakteriſſiſche
rſchütternde Szene wird hier iel erzählt Ein Oifizier

und einige verwundete Soldaten kehren zurück und meldelen ſich
bei ihrem General Dieſer fuhr den Offizier an Wie können Sie es
wagen gerade jetzt die Jhrigen zu verlaſſen Sofort zurück Wo iſt Jhr
Regiment Hier Exzellenz Mit einem Blick des Entſetzens rief der
General Was das iſt alles Ja alles antwortete bewegt derverwundete ſern Als Gegenſtück zu dem tapferen Ausharren der

ruſſiſchen Artillerie wird gemeldet daß auch die Haltung der japaniſchen
Artillerie über alles Lob erhaben war Alle Entfernungen waren
genau von ihr berechnet Ueber 200 Geſchütze hatten die Japaner zu einem
vernichtenden Feuer gegen den ruſſiſchen linken Flügel vereinigt Trotzdem
ſollen die Ruſſen dort zeitweiſe bedeutende Erſolge erzielt haben doch
fehlen noch Details darüber Jm allgemeinen haben die Japaner ſaſt
überall die vorteilhafteſten Stellungen beſetzt und ſie gut befeſtigt
Das geſamte Gelände kannten ſie vorzüglich was von den Ruſſen nicht
geſagt werden kann Die Schwierigkeiten bei den Operationen waren
daher für dieſe ſehr groß Mit größter Vorſicht gingen die Japaner vor
und griffen auf der ganzen Front die Ruſſen in ihren ſchwächſter
gen an Dabei wurden die Ruſſen an verſchiedenen Punkten zu

rü ückgedrät ingt Die Kämpfe dauern noch fort und ſordern furchtbare Opfer
Die Japan er haben dort wo ſie angreifen faſt immer bedeutende Ue berzahl
ar Truppen Die ldhoſpitäler und das Rote Kreuz haben ihre
ſämmtlichen Kräfte bei Mukden in Tätigkeit Das Tomskſche Regiment hat
beſonders ſchwere Verluſte zu verzeichnen

Der Rückzug des ruſſiſchen linken Flügels nach dem Hunho
von Mukden iſt in der Hauptſache geglückt der von früherenKäm fen her rühmlichſt bekannte General Jwanow hat hier kommandiert

Den ebenfalls wild bewegten Verlauf der Schlacht auf dieſem Flügel
ſchildert folgende Privatmeldung aus Paris Während das Gros des
rechten ruſſiſchen Flügels am rechten Ufer des Hun Fluſſes Befehle ans
Mukden erwartet ſucht General Vilderling nördlich vom Schaho die
nachdrängenden japaniſchen Kolonnen des General Nodzu aufzuhalten
Das der linken ruſſiſchen Armee angehörende Korps Jwanow das eine
Zeitlang ſchwer gefährdet war konnte ſich wenngleich erſt nach
lichen Verluſßen der Verfolgung durch die Truppen Kurokis entziehen um
in Eilmärſchen Mukden oder Fuſchun zu erreichen Nach Fuſchun hat
General Jwanow wie es heißt jene ſibiriſchen Regiment er dirigiert welche
verhältnismäßig am wenigſten gelitten haben Jwanow gebührt un
beſtritten das Verdienſt mehrere von den Japanern deſebt wichtige Höhen

5 Klm weſtlich von Baniapöſa am Abend des 12 Oktober genommenund 48 Stunden lang behauptet zu haben Ganz beſonders zeichnete ſich

hierbei die Reſervediviſion der Oſtabteilung des linken Flügels aus Die
Infanterie dieſer Diviſion klomm von ihrer die Höhen beſchießenden
Artillerie unterſtützt die ſchwierigſten Gebirgspfade hinauf und vertrieb
den Feind Die Kanonade dauerte Tag und Nacht fort Von jener Höhe

wo ſich Kuropatkins Generalſtab mit den fremden Militär

emnpfind

geſchen

beiden Gräber beſonders des etzteren das noch ſo unheimlich

friſch iſt So waren meine Gedanken und ich war begierigdie Fran jenes Mannes zu ſehen den auch ich gekannt als

den ſchönſten ſchneidigſten Offizier ſeines Regimentes
Und ich habe ſie vor einigen Wochen geſehen
Eine große volle faſt zu üppige Erſcheinung

elegante Trauertoilette ſehr gut zu dem w eißblonden Haar und
der roſigen Geſichtsfarbe ſteht Jch habe ſie beobachtet wie ſie
auf jedes Grab einen Kranz legte den ihr der Diener reichte
wie ſie ſich dann in ges r H e auf der Ruhebank
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der die hoch

ſpiegel in die Hand nahm et dem ſie n ie Stirnlöckchen

zurechtzupfte Was mochte in ihrer Seele vorgehen
Mich faßte ein förmlicher Haß gegen dieſes üppige ſo geſund
ausſehende Weib neiy ſie halte das Mitleid fremder
Leute bei dieſer Seichtheit des Empfindens nicht nötig
und da begriff ich auch wie der Mann mit dem groß und
edel denkenden Herzen unmöglich an der Seite eines ſolchen
Weſens glücklich werden konnte Was mag in ihm vorge
gangen ſein was muß er gelitten haben ehe dieſer Hügel
ſeine ſterbliche Hülle deckte Da ruht er nun der Herr
lichſten einer dereinſt geachtet und geehrt von ſeinen Vor
geſetzten geliebt von ſeinen Kameraden und vergöttert von
ſeinen Untergebenen Oft bleibe ich ſtehen an dem kunſtvoll
getriebenen Gitter und blicke auf das friſche Grab das ſtets
mit den herrlichſten Blumen geſchmückt iſt Vergilbte Lorbeer
kränze mit halb vermoderten Schleifen und ehrenvollen Wid
mungen liegen noch da doch was haſt du davon du armer
Mann Du verlangſt ſicher nicht danach was du ſuchteſt
war Ruhe und die haſt du ja endlich gefunden du und jenes
junge Weib das da hinten an der großen Linde ſchlummert
unter dem einfachen ſchmuckloſen Grabhügel

Die Luft hatte mich müde gemacht ich ſuchte mein
Lieblingsplätzchen auf eine ſchlichte Bank unter jener alten
ſchönen Linde vor mir meine beiden Gräber und nicht weit
davon das von Mary Winters Da ſitze ich nun und denke

die laue Luft umſchmeichelt mich koſend warmer Sonnenſchein
liegt auf all den Gräbern daß die weißen und ſchwarzen ver
goldeten Kreuze flimmern ſodaß ich davon geblendet Je
Augen ſchließe Ueber mir rauſcht es ſo geheimnisvoll in denZweigen des Baumes und mich überkommt eine ſüße Mattig

keit es iſt hier auch ein ſo weltverlorenes einſames Plätzchen
wohin ſich ſelten jemand verirrt Eine eigene Stimmung be
mächtigt ſich meiner es rauſcht ſtärker geheimnisvoller über
mir und mir iſt als hörte ich eine ſanfte unendlich ſüße
Stimme und ich ſehe auch das Weſen dem dieſe Stimme an
gehört ein wunderholdes blondes Mädchen mit unergründ
lich tiefen Augen aus denen eine Welt von Schmerz und Leid
ſpricht Sie hebt die ſchmalen kinderkleinen Hände doch
als ich genauer nach ihr blicke zerfließt ſie in weichen Nebel
Die alte Linde aber raunt mir zu Höre ich will Dir von
jenem Grab erzählen ich weiß alles Aufmerkſam lauſchte ich
den Worten es war eine ergreifende Geſchichte von zweien
die nicht zueinander kommen konnten

Da fühlte ich mich am Arme gepackt Erſchreckt
ſprang ich auf Vor mir ſtand der alte Berger der Friedhofs
wärter verlegen ſeine Mütze in der Hand haltend

Entſchuldigen Sie nur ſagte er aber ich meine es
zu kühl und Frau Doktor könnten ſich leicht etwas holen

Sie haben nämlich lange geſchlafen l
Wahrhaftig Alter entgegnete ich einen Blick nach der

Sonne werfend die ſchon tief am Horizonte ſtand wahrhaftig

ich glaube ich habe geſchlafen Und denken Sie was mir
Sonderbares im Schlafe begegnet iſt jene Mary Winters
iſt mir erſchienen und hat zu mir geſprochen Ungläubig
ſchüttelte er den Kopf

SJa ja Berger Sie können es mir glauben Uebrigens
wollen Sie mir denn nicht die Geſchichte von ihrem Leben
erzählen bat ich

Jch weiß nichts beharrte er
Fortſetzung folgt

des Rückzugs der Ruſſen

Nr 24619 Oktober
Attachés befand wax der Anblick des Schlachtfel des überwältige
Namentlich zur Rechten wo ringsum brennende Dörfer aufflam

z und jeder Zollbreit Boden im furchtbarſten Nahkampf verte
wurde Am Abend des 14 d M waren nach heftigem Gewi
regen alle nordwärts führenden Wege durchweicht wodurch der

erheblich erſchwert wurde Jn Kuropat
Hauptquartier glaubte man am Abend des 15 d daß die ruZenti umsarmee einen großen Erfolg errungen habe und tie
das Schweigen der angeblich zur Hilfe Okus entſandten Artill
Armee Kurokis Aber die Täuſchung dauerte nicht lange noch
ſelben Abend wurden alle von dem ruſſiſchen rechten Flügel erru
Poſitionen aufgegeben

Einen ſehr intereſſanten Bericht über den Grund der Offenſir
Kuropatkins ſowie über die taktiſche Gliederung des ruſſiſchen Heer
enthält eine Meldung aus Tokio Nach Kriegsdepeſchen erklärte
ruſſiſche von der Mittelarmee gefangene Offiziere die Garniſon v
Port Arthur ſchrumpfe täglich zuſammen ur id ſei in furchtbar
während in der Mandſchurei fortwährend ruſſiſche erſtärkungEuropa ankämen Da Kuropatkins Armee bei M den ber ner in Arm

korps betrug befahl der Zar am 27 September dem Genere
Kuropatkin keinen Schritt hinter Mukden zurückzugehen Falls
Umſtände es erlaubten ſolle er ſo ſchnell wie möglich die Offenſive
greifen und die Japaner aus dem Süden der Mandſchurei
ireiben und Pork Arthur entſetzen Auf dieſen Befehl
ging Kuropatkin mit ſeiner geſammten Armee ſüdlich von Mut
vor Er teilte ſeine Armee in drei Kolonnen Die mittlere beſtehend
aus dem erſten vierten und fünften Armeekorps unter General Soleſ
ging auf Hunſchanku und Linhuaf chan die linke beſtehend aus
Armeekorps unter Stackelberg ging gegen die japaniſche Rechte die re
beſtehend aus drei Korps die japani ſche Linke vor Die zentig
Kolonne unter General Lenewitſch enthielt außer einem Reſerve Korps
Feldtruppen des UſſuriDiſtrikts Sie nahm einen Umweg von Oſten
und marſchierte nach Südoſten gegen Liaujang um die japaniſche Rüg
zugslinie zu bedrohen Auf Lenewitſchs Nechten operierte Mitſchtſche
mit ſechs Dragoner Regimentern Die dritte ſibiriſche Reſerve T
erlitt die gr größten Verluſte Die früher 4000 Mann ſtarken Regi
waren nach Liaujang auf 2500 geſunken und zählen jegt nur
800 Mann Ein Hauptmann befehligt oft ein Regiment ein Unterleut
ein Bataillon und Gefreite die Kompagnien

Seit Monaten läuft das ruſſiſche Oſtſeegeſchwader das beſt
iſt die Lücken des Geſchwaders im fernen Oſten auszuſüllle n und
neuem den Kampf um die Beherrichung der See mit den Japanern
zunehmen aus Bald läuft es von Reval aus um nachde
Preſſe dieſes Ereignis W ind beſungen und den möglichen Weg
Geſchwaders zum dutzendſten Male ausgeraten hat ganz beſcheide
drei Tagen in Libau vor Auker zu gehen und nach zwei Wochen w

von Libau nach Reval auszulaufen Diesmal ſcheint es wirklich
zu ſein Nicht allein ſind die Schiffe der Flotte 24 an der Zahl
Bornholm aus geſichtet worden er ſie ſind auch bereits im Grof
Belt angekommen Dort hat ſie der däniſche Kreuzer Heimdaldem üblichen Salut r und ſie de die däniſchen Gewäſſer gel
Es wird auch gemeldet daß die Ruſſen bereits im Belt Kohlen aufgef
haben Das dürfte aber unrichtig ſein da die erſten Kohlenſchiffe d
Geſchwader erſt bei Skagen erwarten Es wird behauptet daß ein
der Schiffe durch den Suez kanal ein anderer um das Kap c t
Da alle ſolche vorherigen Anſagen in Kriegszeiten etwas e mat
Natur ſind iſt es am beſten die weitere Entwickelung adzuwar a
ziemlich zweckloſe Kombinationen anznſtelle

Lokales
nal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſattet

Halle 18 Olto
Die StadtverordnetenVerſammlung

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung an Stelle des demnächſt
ſcheidenden Herrn Stadtrat Hugo Schulze Herrn Stadtverordneten
Mauermeiſter Hildebrandt mit 34 von 39 abgegebe
giltigen Stimmen zum unbeſoldeten St a dtra te Weiter wurde
Herr Schuhwarenhändler Otto Hundrackt zum Armenpfleger für3 Armenbezirk und Herr Fabrikant Albert De pe zum Armenpfleger für

den 20 Armenbezirk gewählt Einem Beamten der demnächſt ſein
25fähriges Dienſtjubiläum feiert bewill igte die Verſammlung ein Ehr
geſchenk ebenſo einem Ehepaare das Ende dieſes Monats die
Hochzeit begeht

Das Jnvalidenverſicherungsgeſetz geſtattet den wei
Verſicherten die eine Ehe eingehen die Hälfte der für ſie gekei
Beiträge alſo die ganze gegebenen falls von ih nen gezahlte Summe
zufordern wenn die Beiträge vor Eingehen der Ehe für mindeſtens zuhundert Wochen entrichtet worden ſind Von dige Rechte wird

Berl Pol Nachr ſchreiben in allen Teilen Deutſchlands wie die
weiſe der einzelnen Verſicherungsanſtalten bezeugen ausgiebiger Gebrauch
gemacht Die Geſamtſumme die die Träger der Jnvalidenverſicherung
für die Veitragsrückzahlungen an weibliche Verſicherte jährlich aufwenden
beläuft ſich bereits auf mehrere Millionen Mark Es iſt nun nicht zu
leugnen daß mit dieſer Beſtimmung des Geſetzes manches Gute i
geſtiftet wird als mit dem zurückgezahlten Gelde für den jungen Hat
Anſchaffungen gemacht werden können deren Koſten ſonſt ſchwer auf
bringen ſein würden Man wird auch nicht verkennen dürfen daß das
Intereſſe recht vieler Frauen eigentlich gegen die Rückforderung der Vei
träge ſpricht Neben der Anordnun ig auf Rückzahlung der Beiträge ſtebt
nämlich im Geſetze eine Beſtimmung wonach mit der Erſtattung di e

das frühere Verſicheri ingsverhältnis begründete Anwartſchaft auf
verloren geht Den Frauen iſt deshalb auch die für ſie ſo wichtige Wei
verſicherung nicht geſtattet Wenn ſie ſpäterhin wieder in eine verſi
pflichtige Tätigkeit eintreten ſo werden ſie natürlich mit der Ceuer Beiträge auch wieder rentenberechtigt die lange Zeit aber

Der Nachdruck unſerer Srigi

Geſchloſſene Sitzung

vielleicht vor der Ehe verſichert waren und diejenige die ſie in der Ehe
ohne Weiterve r verlebt haben wird ihnen beim Eintritt eines
Rentenanſpruchs nicht angerechnet Sie verlieren während ſie in der
Gegenwart einen kleinen Vorteil erlangen in der Zukunft denauf höhere Rente Es iſt deshalb auch vollſtändig zu verſtehen

verſchiedene Verſicherungsanſtalten neuerdings im Jntereſſe der w
Verſicherten ſelbſt dieſen dringend anraten ſich im Falle der Ver
nicht die Hälfie der für ſie gezahlten Veiträge zurück ahlen zu
vielmehr auch der Ehe die Verſicherung fortzuſetzen damit ſieaigem Eintritt eines Anſpruchs auf Rente eine ſolche h

ge beziehen können
Zweigverein des Evang des Halle Nord

Sonntag abgehaltene Familienabend nahm einen impoſantenDer große Saal des Kaffeegartens wgr dicht beſetzt die Stimmung

Anweſenden eine gehobene Das lag an der gelungenen Ausführungreichhaltigen Programms deſſen einzelne Dorbietungen rei hen 2

ernteten ſo die Aufführung einer Epiſode aus dem Leben Melanchthedie die Kraft der ausführenden Mitglieder des Jünglings2 Vereins voll
Anſpruch nahm Das weitans meiſte Jntereſſe nahmen die beiden Vor
träge in Anſpruch die vom Pfarrer Dr Jenrich und Lic Bräunlich
gehalten wurden Der erſte Redner wies darauf hin wie der nunmehr
auch auf HalleTrotha ausgedehnte Zweigverein es mit dem Geſamtb
als ſeine Aufgabe betrachte die Angriffe abzuwehren die von päpftlich
jeſuitiſcher Seite gemacht würden uns unſere Krone zu nehmen nämlich
die Krone unſerer evangeliſchen Glaubenswahrheit und Gewiſſensfreiheit
andererſeits die von wahrem ehrlichem treudeutſchem Weſen getragene
1870 ſo ſchwer errungene Di Evangeliſche

532 2

Kaiſerkrone Die Waffen derdieſem Kampfe ſeien die alten und bewährten nämlich die des Geiſtes
und der Wahrheit die des perſönlichen Glaubens und der lebendigen
Ueberzeugung Es ſei höchſte Zeit daß Perſönlichkeiten voll Wärme und
Begeiſterung auf den Vlan treten und die Burg des Evangeliums un
des Deutſchtums verteidigen helfen Die Ferſammlung antwortete n
dem Geſange Deutſchland über alles Sodann nahm Lie Bräun
lich das Wort zu einem Vortrag dem die Verſammlung bis zum Ent
geſpannt folgte Von den Halligen ausgehend den Nordmeer umtoſten
Eilanden die von Jahr zu Jahr mehr der zerſtörenden Macht der Cle
mente anheimfallen wies Redner darauf hin wie die evangeliſchDeutſchen in gleicher Weiſe Macht und Einfluß verlieren Die Gefahr

drohe von Oſten und Südoſten her Die evangeliſche Stadt Halle die
das geiſtige Erbe Wittenbergs angetreten habe dürfe nun nicht
ſtille die Hände in den Schoß legen ſondern müſſe mithelfen die
rungenſchaften Luthers das Erbe der Väter deutſche Wahrheit und er
geliſche Glaubensfreiheit und freudigkeit zu erhalten und zu ſchüt ent

Endlich müſſe der Deutſche aufwachſen um ſeines Volkes Art ſeine heiligſten
Güter zu wahren gegen römiſche jeſuitiſche Anmaßung und Hinterliſt
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Nr 246 MittwochT Verſchlagenheit Proteſtantiſch bis auf die Knochen deutſch bis
elge hinein Die Antwort auf dieſe begeiſternden Worte waren

Meldungen zum Evangeliſchen Bunde zur Wahrung deutſchprote
G ger Intereſſen mit 90 Mk Beitrag Auch der Verkauf ausgelegter

n geſtaltete ſich verhältnismäßig rege Ergänzend ſei noch be
vaß der Schriftführer des Zweigvereins Paſtor Donath in Trotha

n Meldungen zum Veitritt in den Bund entgegennimmt derſelbe
jederzeit zu Auskünften über Bundesangelegenheiten gern bereit

ſteht eine reichhaltige Bundesbibliothek von über 500 Nummern
Mitgliedern zur unentgeltlichen Benutzung zur Verfügung
ben Von der Univerſität Herr Forſtaſſeſſor Dr Alfred Henze ladet
vurch Jeine Habilitationsſchrift Die Entwicklung der Forſtdüngerfrage
du em Anhange Die Forſtdüngungsverſuche der Landwiriſchafts

für die Provinz Sachſen zu ſeiner am Mittwoch den 26 Oktober
mittags 12 Uhr in der Aula der hieſigen Univerſität zu haltenden

ittsvorleſung Der Einfluß des Waldes auf das Klima ein Auf
Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation Wirtſchaftsgeographie Schantung s

heſonderer Berückſichtigung des KiautſchouGebiets wurde Herrn
n Berensmann aus Schwerte in Weſtfalen der Doktorgrad erteilt

Patentiert wurde Herrn Heinrich Ahrens hierſelbſt Südſtraße 8
An Gewindebohrer mit verſtellbaren Gewindebacken

Stadttheater Maillarts Spieloper Das Glöckchen des Ere
wird am Donnerstag wiederholt Der Oper folgt das Ballet

von unſerer Balletmeiſterin Adele Stahlberg Wieſtmitten
Ein Ernteſeſt
Rorgen Mittwoch wird zum zweiten Male Rich Wagners Siegfried
chen Die Aufführung beginnt um 7 Uhr Freitag Gaſtſpiel der
eelannten Altiſtin Frl Ottilie Metzger Carmen

Neues Theater Am Mittwoch gelaugt Gaſtons Hochzeit der
Hlager der diesjährigen Saiſon zum 11 Male zur Aufführung während

Tonnerstag die übermütige Schwanknovität Madame welche
Sonntag bei der Erſtaufführung einen durchſchlagenden Heiterkeitserſolg
verzeichnen hatte zum 4 Male wiederholt wird

Detlev von Liliencron ſo lautet das Thema über welches
am Mittwoch den 19 Oktober abends S Uhr Herr Lehrer Göll bei Ge

enheit eizies Literariſchen Abends im Chriſtl Verein Junger Männer
Seidenplan 5 einen Vortrag halten wird Jeder junge Mann iſt ein
zeladen Zutritt frei

Zu dem Feſtkonzerte zum Beſten der Kinderheil und
Pflegeſtätte welches am Vorabende des Geburtstages der Kaiſerin am
Teanenden Sonnabend im Stadtſchützenhauſe vom Vaterländiſchen
euenzweigvereine Halle veranſtaltet wird ſind Eintrittskarten zu 8 2

G

am

1 Mr in der Hofmuſikalienhandlung des Herrn Hoklhan zu haben
werden mitwirken Herr und Frau v Dulong Berlin Frau Ottilie
er Hamburg Herr Geh Regierungsrat Prof Dr Muff Schulpforta
Kurator Geh Regierungsrat Meyer Halle Herr Vachmann Berlin

Ferr Muſikdirekter Prof Reubke Halle Herr Chordirektor Klanert Halle
wie die Kapelle des hieſigen 36 Jnfanterie Regiments

Thereſe Behr Konzert Die hier bereits rühmlichſt bekannte
gonzertſängerin Thereſe Behr veranſtaltet in Gemeinſchaſt mit der jugend
hen Geigerin Otie Chew und dem in letzter Zeit vielgenannten Pianiſten
Fottfried Galſion am 7 November in den Kaiſerſälen ein Konzert
Zilletbeſtellungen nimmt die Hofmnſikalienhandlung Reinhold Koch ſchon
jetzt entgegen

Liederabend Der für Sonntag den 23 Oktober angekündigte
Liederabend des Herrn Dr Hermann Brauſe iſt auf Mitte November

verlegt worden
Klavierabend Der im letzten Winter mit ſo großem Erfolge

aufgetretene Pianiſt Télémaque Lambrino veranſtaltet am 27 Oktober
einen Klavierabend im Saale der Berggeſellſchaft

Kunſtgewerbe Verein Herr Profeſſor Dr Paul Née aus
zürnberg hielt geſtern im großen Saale der Kaiſerſäle einen Vortrag

über Die junge Kunſt und ihre Förderung durch kunſtgewerbliche Meiſter

es
un

rr

lurſe Ueberall fühle man das Bedürfnis das Verhältnis zur Kunſt
zu einem tieferen innerlichen zu geſtalten Schon in der Kinderſtube
zerde durch Benutzung künſtleriſch ausgeführter Zeitſchriften damit ein
Anfang gemacht und das in den Schulen neuerdings eingeführte Natur
ichnen ſei das wirkſamſte Mittel den Kindern eine künſtleriſche Erziehung

angedeihen zu laſſen Durch wiſſenſchaftliche Vorträge werde das Er
ichungswerk wo es auf empfängliche Sinne ſtoße fortgeſetzt Während
nan früher für die auserleſene Kunſt eingetreten ſei würde jetzt mehr
Wert auf die praktiſche Kunſt gelegt Die moderne Kunſt welche in den
er Jahren des vorigen Jahrhunderts in die Erſcheinung trat habe
jem Zeitbedürfnis entſprochen obwohl im Namen derſelben viel

ündigt ſei Jetzt ſei es die wichtigſte Aufgabe der
Meiſterkurſe Reformen zu ſchaffen Der Mehrzahl der Kunſtgewerbe
reibenden müſſe Gelegenheit gegeben werden ſich in das Neue hineinzu
inden Zu dieſem Zweck müſſe der Kunſthandwerker ſich auf einige
Wochen in die Zucht des Meiſters ſtellen Deshalb ſeien die Meiſter
kurſe eingeführt welche bezwecken ſchöpferiſche Geiſter als Führer und
tüchtige Meiſter als Lernende zu haben Meiſterkurſe wollten nichts
anderes als ſich die alte Kunſt zum Lehrer machen Erſt müſſe man
wiſſenſchaftlich ſtudieren dann die die daraus entſpringen
praktiſch handhaben um ſie ſpäter andern übermitteln zu können Jm
Herbſte 1901 habe der erſte Kurſus ſtattgefunden am dem ſich 11 Meiſter aus
verſchiedenen Zweigen beteiligten wobei jedoch das Metallgewerbe über
wiegend war Der zweite Kurſus der im Februar 1902 abgehalten wurde

ge
kunſtgewerblichen

DieVie

Grundſätze

konnte ſchon 25 Teilnehmer verzeichnen Bei der Organiſation der Kurſe
ein fortwährender Wechſel in der Leitung vorgeſehen Der jetzige

Direktor des Düſſeldorfer Kunſtgewerbemuſeums Peter Behrens habe den
erſten beiden Kurſen vorgeſtanden während in dem letzten Kurſus im Frühjahre

ds Js der Architekt und Maler Riemerſchmid Lehrer war Um die
den kunſtgewerblichen Kurſen gefertigten Gegenſtände dem Publikum

zugängig zu machen ſei in Nürnberg eine Zentrralſchau und Verkaufsſtelle
unter der Aufſicht des Bayriſchen Gewerbemuſenms errichtet Sämtliche

Verkaufe ausgeſtellten Erzeugniſſe ſeien von dem Bayriſchen Gewerbe
muſeum künſtleriſch und techniſch geprüft und mit einem Kennzeichen des
Muſenms verſehen Mit dem Vortrage war eine Ausſtellung kunſtgewerb
icher Gegenſtände die teils nach der Behrens ſchen teils nach der Riemer
Hmid ſchen Methode gefertigt ſind verbunden der ſämtliche Zuhörer

großes Intereſſe entgegenbrachten

Gaſtwirte Verſammlung Wir machen nochmals auf die Mittwoch
den 19 Oktober nachmittags 31 Uhr im Wintergarten ſtattfindende
allgemeine Gaſtwirte Verſammlung aufmerkſam in welcher Herr Direktor
und Stadtverordneter C Reinemer aus Darmſtadt über die Beſtrebungen
des Vundes Deutſcher Gaſtwirte und deſſen ſegensreich wirkende Sterbe
iaſſe und die großen Gefahren der Haftpflicht nach dem Bürgerlichen Ge
ſetzbuch ſprechen wird

Der Verein der Saalbefſitzer zu Halle beſchloß in der letzten
Alſung in einem erneuten Geſuche das Kriegsminiſterium um eine mildere
vandhabung des Militärverbotes unter Hinweis auf das neuerliche Ent
Fegenkommen der ſächſiſchen Militärbehörden zu bitten Aus Vorſtands
Teiſen wurde die freiwillige Anmeldung ſolcher Mitglieder welche einen
Jahresumſatz von zirka 20000 Mk haben und deshalb als Vollkaufleute
gelten zum Handelsregiſter angeregt Man erwartet davon einen größeren

iuß in der Handelskammer um Unterſtützung bei Beſeitigung von
Haden im Wirtegewerbe Ferner ſoll die Handelskammer um Unter
fung bei Einführung der Bedürfnisfrage angegangen werden Aus
maß eines draſtiſchen Falles ſoll nunmehr eine höchſtinſtanzliche Ent
adung darüber herbeigeführt werden ob die ſtädtiſche Steuerkaſſe die
uſbarkeitsſteuern für Vereinsvergnügen ohne weiteres von dem Wirt ein
ärhen kann Die ſtädtiſche Steuerordnung läßt dies zwar zu man findet

t im Kommunalabgabengeſetz keine Unterlage für die Haftbarkeit des
s und beſtreitet deshalb die Nechtsgültigkeit einer derartigen Steuer
riſt Lebhaſte Klage geführt wurde über die Schädigung von Saal

yabern und Gaſtwirten durch eine hieſige Freimaurerloge welche über
e ideellen Zwecke hinaus noch nackte materielle Geſchäfte u a auc
Seinhandel an Private betreiben ſoll Es wurde die Sammlung
weiterer Beweismittel beſchloſſen Der Vorſtand erſtattete Bericht über das
gelaufene Vereinsjahr aus welchem die Vermehrung der Mitglieder
euf 31 ein Beſuch der Verſammlungen von 70 bis 90 Prozent der Mit

Qlieder Reder ſowie ein Vermögensbeſtand von 500 Mk hervorzuheben iſt D
Peler des Stiftungsfeſtes wird auf Montag den 14 Noven ber feſt
v Nächſte Vereinsverſammlung am 11 November im Paradies
ſegs Prämiüerung Der Berlitz School welche auch hierſelbſt Wilhelm
ſraße 30 eine Lehranſtalt und Sprachinſtitut in welchem der Unterricht
nur durch männliche Lehrkräfte erteilt wird unterhält wurde auf der Welt
ausſtellung in St Louis die höchſie Auszeichnung und zwar der Grand
pPrix zuerkannt

9253 z 1 3 7 gunferened Sas Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monatskonferen
18iag den 25 d M nachmittags 6 Uhr im Ratskeller Reſtaurant ab

BHandwerfkermeiſter Liedertafel In der letzten Generalverſamm
ung wurden folgende Herren in der Vorſtandswahl wieder bezw neu

ewählt Band Vorſitzender Geithner ſtellv Vorſ Strieſenow Schrift

führer Ahrens Kaſſierer Liſchke Archivar Kilian und Kroſch Feſtordner
Die Kaſſe wies einen Beſtand von 331 Mark nach Das 40 Stiftungs
feſt wird am 19 und 21 Januar 1905 durch r Ball und Feſteſſen
in den ThaliaFeſtſälen gefeiert Ferner teilte der Vorſitzende Herr Band
der Verſammlung mit daß bis jetzt 80 Mark an das Komitee zur Er
richtung eines Völkerſchlacht Denkmals abgeliefert ſind

Die freiwillige Sanitäts Kolonne des 1870er Bahnhofs
Baracken Veieins hielt geſtern im Hafengelände ihre große Schlußübung
vor geladenem Forum ab beſtehend in Fußexerzitien Zeltbau Transport
der aufgeſuchten und verbundenen Verwundeten nach dem erbanten Zelte
dem Vorführen einer beladenen Trage Nach den Exerzitien wurden die
markierten Verwundeten ausgelegt und von den nicht zum Zeltbau be
nötigten Mannſchaften aufgeſucht und nach Anlegung des notwendigen
Verbandes nach dem Zelte transportiert Der Kolonnenarzt Dr meàäd
W Küſtner kontrollierte die Verbände worauf die Verwundeten in einen
bereitſtehenden Eiſenbahnwagen verlabden wurden Während dieſer Zeit
wurde auch das Zelt wieder abgebrochen und das kleine Boot zum Trans
port Verwundeter bereit gemacht beladen und an das jenſeitige Ufer über
geſetzt Alle dieſe Arbeiten gingen glatt von ſtatten Ein großes Fahrzeug
konnte der Kolonne zur Uebung ſeitens der Reederei der Saale Schiffer
nicht zur Verfügung geſtellt werden die geplante große Schiffsbeladung
mußte ſomit unterbeiben Nachdem dann auch das Boot und der Eiſen
bahnwagen wieder entladen waären trat die Kolonne zur Kritik zuſammen
Herr Dr Küſter konnte den Teilnehmern Lob ausſprechen er mahnte jedoch
das Gelernte und Geübte weiter zu vervollkommnen Seine zu Herzen
gehenden Worte gipfelten in einem dreifach Hurra auf den Kaiſer und die
Kaiſerin

Selbſtmordverſuch Heute morgen gegen 71 Uhr verſuchte
ſich eine unbekannte Frau an der Giebichenſteinerſtraße unterhalb des
Mühlgrabens in der Saale zu ertränken ſie wurde aber durch die
ſtädtiſchen Arbeiter Karl Haack und Franz Knöchel noch lebend wieder
aus dein Waſſer gezogen Die Frau iſt etwa 30 Jahre alt und gehört
ihrer Kleidung nach dem Arbeiterſtande an ſie war ſchon tagsvorher mit
zwei Kindern an der Saale geſehen worden Die Lebensmüde trug eine
Brille die Umgebung ihres linken Auges iſt blau unterlaufen Mittels
des ſtädtiſchen Krankenwagens wurde ſie in die Klinik gebracht wo ſie in
völlig bewußtloſem Zuſtande eingeliefert wurde

Wer iſt Eigentümer Geſtern abend gegen 6 Uhr wurden in
der Toreinfahrt des Wernickeſchen Fabrikgrundſtücks in der Turmſtraße
2 Hühner und 1 Hahn welche mit einem Stricke um den Hals zuſammen
gebunden waren von zwei Arbeitern gefunden Die Tiere ſind wahr
ſcheinlich kurz vorher von einem benachbarten Gehöft geſtohlen denn nach
Abnahme des Strickes erholten ſie ſich wieder

Durchgänger Die Pferde eines Wagens der Firma Engel
HK Vogel gingen geſtern nachmittag vom Lagerplatze in der Raffinerie
ſtraße aus durch Die Ausreißer wurden an der Ecke der Turm und
Lindenſtraße aufgehalten ehe ſie Unheil angerichtet hatten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle NY Burgſtraße 38

Aufgeboten 17 Oktober Der Bauarbeiter Guſtav Birke und
Emma Mettin Albrechtſtr 24 und Eichendorffſtr 15 Der Fabrikbeſitzer
Richard Keller und Eliſabeth Gerlach Meran in Tirol und Laurentius
ſtraße 3

Eheſchließungen 17 Oktober Der Zahlmeiſter Aſpirant
Klein und Anna Hellwig Reilſtr 128 und Gr Utrichſtr 31
beſitzer Walter Beyer und Hedwig Meißner Fritz
burgerſtraße 26

Albert
Der Fabrik

Reuterſtr 8 und Magde

Geboren 17 Oktober Dem Steindrucker Otto Hoyer ein S Kurt
Ackerſtr 5 Dem Bahnarbeiter Joſeph Frank eine T Charlotte Leſſing
ſtraße 21 Dem Reſtaurateur Lothar Hoffmann eine T Charlotte Bern
burgerſtraße 24 Dem Zementarbeiter Guſtav Knort ein S Paul
Adolfſtr 4 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Naumann ein S Willi Brach
witzerſtr

Geſtorben 17 Oktober Des Schloſſer Paul Kupfernagel Ehefrau
Anna geb Waſſermann 29 J Seebenerſtr 45 Des juriſtiſchen Repetitor
Dr jur Ernſt Verding T totgeb Harz 4 Des Bäckermeiſter Bruno
Schmidt S Erich 1 Geiſtſtr 55 Des Bierfahrer Karl Müller
S Hermann 2 Burgſtr 51 Der Schneider Hermann Barth 30
Harz 3

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 17 Oktober d Der Konditor Emil Lange und

Amanda Wicdemann Dankcrode und Lindenſtr 54 Der Schuhmacher
Wilhelm Voigt und Emilie Heilemann Spitze 9 und Kellnerſtr 10

Geboren 17 Oktober Dem Handarbeiter Karl Barth eine T Martha
Alter Markt 19 Dem Bergarbetiter Wilhelm Kaltſchmidt eine T Klara
Glauchaerſtr 36 Dem Landwirt Hugo Berthold ein S Alfred Klintk
Dem Kellner Hermann Hoene ein S Paul Landsbergerſtr 53 Dem

R a e t 8 Troinef w rProiuriſten Richard Körtge ein S Johannes Freiimfelderſtr 3 Dem
g e itter i d d 21 fGepäckträger Otto Mitter eine T Luiſe Klintik Dem Kaufmann Mar

Groß ein S Erich Magdeburgerſtr 23 Dem Handarbeiter Guſtav
Müller eine T Frieda Schmiedſtr 24 Dem Photographen AlfredPieperhoſf ein S Joachim Mangfelderſtr 66 Dem Mechaniker Ernſt
Rödler eine T Liesbeth Beeſenerſtr 3

Geſtorben 17 Oktober Der Knecht Guſtav Keil Klinik Der
Arbeiter Otto Chriſtian 37 J St Eliſabethkrankenhaus Der Nacht
wächter Hermann Andres 40 J Der Diakonus em Hermann Voigt
77 Ranntſcheſtr 17 Der Fuhrherr Karl Dietrich 54 Klinik
Der Kunſt Handelsgärtner Heinrich Rettig 79 J Turmſtr 97
Elſe Herling 18 Klinik Des Kaufmann Ernſt Müller Ehefrau Anna
geb Kranskowskt 32 Kuhgaſſe 10 Des Tiſchler Otto Müller S
Walter 2 W Liebenauerſtr 14 Des Zimmermeiſter Wilhelm Köppe
S Willy 14 Charlottenſtr 21 Des Landwirt Hugo Berthold
S Alfred 1 Klinik Des Arbeiter Johannes Kramer Ehefrau Sophie

11
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geb Krüger 34 Klinik Des verſtorbenen Maler Maximilian Bauer
S Johannes 11 Gr Schloßgaſſe 5 Des Bergmann Alwin Sperling
S Otto 3 Raffinerteſtr 26 Des Gursbeſitzer Albert Felgner Ehe
frau Auguſte geb Kohlbach 56 Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Drogiſt Karl Fickel und Franziska Elſte Schwabach und

Wolferode Der Bergmann Bernhard Espenhahn und
Augsdorf und Halle a S

aHelene Schon GalleHelene V bDnido d alle

Friederike Jahn
Der Bahnarbeiter Hermann Diedering und
d Jnwenden Der Geſchirrführer Karl

Vogler und Anna Lorbeer zſcher cherben und Höhnſtedt

un M rvi Touol 37 55 ingenHermann Blaſius und Marie Tetzel Riederröblingen
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 18 Oktober Meldung des B Geſtern abend

gegen 8 Uhr verkündete der eherne Mund ſämtlicher Kirchen
glocken Dresdens und dumpfer Kanonendonner das Nahen des Fahr
zeuges auf dem König Georg ſeine letzte Reiſe beendet Nach dem
Anlegen des Dampfſchiffs König Georg wurde der Sarg von zwölf
Unteroffizieren ans Land gebracht und auf den königlichen Leichenwagen
gehoben worauf als Ehrenträger der Leiche ſechs Generale und ſechs
Kammerherren an die rechte und linke Seite des Wagens traten und
ſämtliche Anweſende ſich an die ihnen für den Trauerzug bezeichneten
Plätze begaben Von Fackel tragenden königlichen Pagen und Dienern
umgeben bewegte ſich der Zug nach dem Hauptportal der katholiſchen
Hofkirche wo die Pfarrgeiſtlichkeit mit dem Biſchof die Leiche erwartete
Nachdem die Teilnehmer des Kondukts auf den Bänken des Mittelſchiffs
Platz genommen hatten erfolgte die Einſegnung der Leiche

Berlin 18 Oktober Wolff s Bur Oberſt Leutwein meldet
unterm 17 aus Windhoek Bin in Rehoboth eingetroffen habe mit
2 Erſatzkompagnie Kub Kuis beſetzt und deckte Nauchas ferner Nomzas

D Urn
SchuhmacherDer

L

und Hauchanna Die Baſtards von Rehoboth ſind treu der Kapitän
von Hauchannga nicht beſtimmt der von Goncha wahrſcheinlich letzterer bei
Kalkfontein und Rietmont
Feinde beläſtigt

Hamburg 18 Oktober Wolff s Bur Mit dem Dampfer Hans
Woermann iſt geſtern abend 8 h Uhr ein Truppen und Pferde
transport nach Deutſch Südweſtafrika abgegangen Zur Ver
abſchiedung von den Truppen waren der kommandicrende General des
9 Armeekorps v Bock und Polach der Kommandant von Altona General
major v Verſen und Generalmajor v d Groeben Kommandem der
33 Jnfanteriebrigade erſchienen

Nauchas noch nicht Walterhöh etwas vom
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Paris 18 Oktober Meldung des B L Wie nach

Petersburg berichtet wird paſſierten 23000 ruſſiſche Verwundete
ſeit acht Tagen Mukden Auch in Fuſchun liegen zahlreiche Verwundete
aller drei ruſſiſchen Armeegrnppen Das Schickſal der linken ruſſiſchen
Armee wurde hauptſächlich durch das Fehlen von Berggeſchützen ent

ſchieden Dieſer Mangel verſchuldete insbeſondere daß Linchinpu weſtlich
von Schabopu den Japanern nicht abgenommen werden konnte Die
Höhen von Linchinpu beherrſchen die Hauptrückzugslinie nach Mukden

Madrid 18 Oktober Meldung des B Jnſantin
Maria de las Mercedes Prinzeſſin von Aſturien iſt hier an

Dden Folgen einer Entbindung deren Eintritt durch eine Darmkrankheit
verfrüht wurde geſtern nachmittag plötzlich geſtorben Die Jnfantin war
am 11 September 1880 in Madrid geboren und ſeit dem 14 Februar 1901

mit dem Prinzen Karl von Bourbon Sizilien der den Rang
eines ſpaniſchen Brigadegenerals bekleidet vermählt Das jetzt geborene
Kind eine Prinzeſſin iſt das dritte Kind aus dieſer Ehe der bisher zwei
Prinzen Alfons geboren 30 November 1901 und Ferdinand geboren
6 März 1903 entſiammten Die Prinzeſſin von Aſturien iſt die ältere
Schweſter des Königs Alfons von Spanien ihre jüngere Schweſter Jn
antin Maria There ſia die im 22 Lebensjahre ſieht iſt noch unvermählt

Petersburg 18 Oktober Meldung des B
einer Depeſche aus Mukden dauert der Kampf noch immer auf der ganzen
Linie an ſogar während der Nacht wurde ein Angriff ausgeführt Der
Kampf am 16 der den ganzen Tag über wütete ſoll der allerſchrecklichſte
geweſen ſein Die Ruſſen griffen die japaniſchen Poſitionen auf der ge
ſamten Front an Noch ein bis zwei Tage wird wohl das bisher in der
Kriegsgeſchichte nicht dageweſene Blutbad andauern daun erſt kann das
Ergebnis genau abgeſchätzt werden Es wird noch berichtet daß die
22 Jnfanterie Diviſion vom Korps Meyendorff 1 europäiſches die
japaniſche Poſition weſtlich von den Dörfern Suhetun und Huanſchan
20 Km füdlich Mukden attackierte wobei die Japaner flüchteten und

Tote und Verwundete ſowie eine Anzahl Geſchütze zurückließen

London 18 Oktober Meldung des B Aus Tokio
wird gemeldet Nach einer Depeſche aus dem Hauptquartier hat der
Kampf vor dem rechten japaniſchen Flügel und dem Zentrum aufgehört
dauert aber vor dem linken Flügel fort Die japaniſche Abteilung unter
General Yamada eroberte ein weiteres Geſchütz und zwei Munitions
wagen während des Angriffs auf Santankangſu in der Nacht des 15 Ok

tober Marſchall Oyama bezeichnet die Kämpfe ſeit dem 10 d M offi
ziell als die Schlacht am Schaho

London 18 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Die neueſten
Petersburger amtlichen Meldungen enthalten keine Andeutungen daß die
Japaner weitere Fortſchritte in dieſer Richtung gemacht hätten Es
verlautet daß nach einer Unterredung des Zaren mit Gripenberg

Nach

der Zar beſchloſſen habe 600,000 Manu zu mobiliſieren und die
Mandſchurei vorläuſig preiszugeben Es werde wahrſcheinlich demnächſt
eine ruſſiſche Note zugehen die den feſten Entſchluß des Zaren ausdrückt
den Krieg fortzuſetzen

Mukden 18 Oktober Meldung des BV Am 15 nnd
16 ds Ms wurde die Schlacht auf der ganzen Front der Mandſchurei
Armee fortgeſetzt Die ruſſiſchen Truppen hielten alle Stellen An
einzelnen Stellen gelang es ſogar nach Ueberwindung des hartnäckigſte
Widerſtandes des Gegners zum Angriff überzugehen und vorzudringen

16 d M 6 Uhr abends vertrieben die Re Petroww N
erbittertem Kampf aus

imenterAm

und Wilmanſtrand den Feind nach der befeſtigten
Stellung ſüdweſtlich von Chuanſchan wobei acht japaniſche Geſchütze

M 7 3 1erbeutet wurden Jn der Nacht zum 17 zwiſchen 12 und griffen
die Japaner dreimal in dichten Jnfanteriemaſſen die ruſſiſchen Stellungen
am Schahofluß an Sie wurden mit mörderiſchem Geſchützfeuer welches

Stunden dauerte einpfangen und abgewieſen nahdem ſie große Ver
luſte erlitten hatten Auch eine ruſſiſche Batterie beteiligte ſich trotz der
Dunkelheit erfolgreich an der Abwehr des Angriffs Die ruſſiſche Infanterie
hat ſchon jetzt bewieſe daß ſie auch im Angriff Hervorragendes leiſten

ihr r rkann wenn man ihr nur erlaubt
l 155 rganzen Schlacht läßt zwar noch kein

Die Geſamtlage dervorzugehen
chließendes Urteil zu weil der

Kampf noch andauert und noch nirgends entſcheidende Erfolge errungen

wurden indeſſen ungünſtigWenn das Schlachtenglück die Ruſſen begünſtigt und die gegenwärtigen
Chancen ausgenutzt werden kann vielleicht eine Kataſtrophe für die Japaner

s trntepiſehe o an ne 14gilt die ſtrategiſche Lage der Japaner als

t di n hatten G r pherbeigeführt werden die den blutigen Krieg ſchnell enden könnte
Mukden 18 Oktober Wolffs Bur

Die Ruſſen h
D Wle v vrid M D

99unterm 17 früh 5 Uhr nach einſtündigem
erbitterten Kampfe ihre Stellung linken Ufer des Schaho zurück
erobert die ſie den geſtrigen Tag über beſchoſſen hatten Die Japaner

3 V z T F 1 J xder Kampf t an Heftigkeit nachgelaſſen

enb gaben heute

am

erſchöpftſind anſcheinend

Die Ruſſen durch ihre letzten Erfo
ihre Ausdauer iſt bewundernswert

Tokio 18 Oktober Reut

n 4 u

J t drZun elge ermutt gt dra u V12
zum Angriff

Bur Die Rnſſen griffen Okus
linken Flügel heftig an vorgeſtern machten ſie 6 Gegenangriffe die
alle erfolgreich abgeſchlagen wurden Als bei Sonnenuntergang das letzte
Telegramm vom Schlachtfeld abgeſandt wur
Mal zum Angriff vor Oyama berichtet
dieſen Angriffen ſchwere waren

e gingen ſie zum ſiebenten

da u Herr Perldaß die ruſſiſchen Verluſte in

Wie henänkte
Scohſachtvehmarkt im stäcd tischen Vohnofe zu alte an 17 0ktobor 1904

Prelse f 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewleht

Anfgetrieben waren l Qnal II Gual III Qual c

s 2 3 7a b a l d a p ane 9 c
81 Riudoer S S Sde von s Ochsen 25 S 34 S 924 Färsen 33 J 3240 Kulre 1 S 39 S 2729 Bnllen S 33 3113 kälber 47 42 37HMammel Schalo S S

294 Schweino davon S 2 S

294 andschweins 59 S s58s 54 240Ingarisehe S 2 2

c on über Nah 3 zeigt ſich oft der vorzügliche ErS S Je folg der Nafalan Präparate
el man s eda 1 t Retorten Marke die ſich durchJ g9 1 prompte Wirkung vielſeitige Ver
wendbarkeit leichte Handhabung und billige Preiſe als volkstümliche
Hausmittel tauſendfach bewährt haben Nur echt und rein mit
Retorten Marke eiſe man zurück ManPackungen ohne dieſe w

verlange Broſchüre von der Nafala

G m b H zu V
e rer rm ertenre 4 eJ M n DFrhältlich in Apotheken

LWVaſſerſtände Am 17 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,38
Unterpegel 0,08 18 Oktober Halle unterhalb L68
Trotha 33 17 Oktober Bernburg 0,75 Calbe Unter
pegel 0 16 Oberpegel 135 Dresden 1,63 Magde
burg 59

92Hinweis Der heutigen Auflage liegen 2 Preisliſten von
Kaisers Kaffee Geſchäft Europas größter Kaffeeröſterei
Betrieb bei worauf wir noch beſonders aufmerkſam machen
möchten
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che
von Mittwoch den l bis Mittwoch den 26 Oktober

m n 12Jkkgdg dKolonialwaren
Graupen mittel u grob

Gries gelber Spelz

Feinster Kindergries
Hafergrütze
Buchweizengrütze
Reis sehr schön

Sago Perl Tapioka

Backpulver Dr Oetker
Puädingpalver Dr Oetker

Jausmacher Xudeln
Ptund 28 Pf

Haferkakao sehr preiswert

Hafermehl Hohenlohe Pra raket O pt
J

Sehwierseife ptund IG p
Loehstärke ptunt IG pr
Soda s Ptund O pr

10 Pfund 28 Pt

Borax ganz u gestossen Ptund 20 Pt

es I an

Mandeln e ptung 95 r
Paniermehl Ptund I ptPudermehl Ptund I pr
Reismehl I Ptung IVanille Glas mit 2 Schoten 9 Pt
Macisnüsse stüex p
Erbswurst stiex 28 p
Fleiseh Bxtrakt

Grünkern ganz und gemahlen

Mosel und Rhein Weine

Moselwein Nr 1 xiazene O p
Trabener rlasehe S prZeltinger Moselwein Flasche 95 Pt
Piesporter riasehe IIO r
Bernkastler piasehe 140 p
Mierstoiner riasche SO p
Hocehheimer riaseno 95 r
Rüdosheimer Rheinwein rlasehe I15 r

e 140 r
Flasche 160 p

Flasche 390 Pt

Laubonheimer Flasel
Rauenthaler
Henkel Trocken

2

Verlangen Sie
gratis und franko

unsere

P oisliske

Warenhaus

Hamburger

Bngros hager

Gr Ulrichstr 60/61

rin U r
Pfund 17 Pt

ung 2 r
Pfund 15 Pt

Pfund 15 Pt

Pfund 13 Pf

Pfund 24 Pt

3 Pakete 20 Pt

3 Pakete 20 P

Pfund 75 Pf

Kruke 45 t

Bouillon Kapsel stuex pt
Ptund 45 t

Farlsbador Ralfee Gewürz r Ptand Paket O r

GPhät Milon

Fettwaren
Rotwurgst Senr sehöon Hanemacher

Zwiebel Deberwurst
Fülzwursgt

PressKopt enr eben

Gassler Rippespeer

Rollsehinken ebr zart

Kunst Honig piuna 25 pr
Zrühwürstchen 8

sehr schön

Pfund 38 Pt

Mortadella

Kaiser Jagdwurst tand 95 pr
S ilsiter Käse W rn 992
Margarine e ver e rn r
Margarine urd 2S r
Margarine

Bücklinge Sprotten
Flundern Lachsheringe etc

täglich frisch
Kondensierte Milch

Marke Milchmädchen

sehr schön

Prima Zungenwurst u vie Zunge

sehr gut im Geschmack

Trüffel Leberwurgt rtund 120 pr
Sardellen beberwursgt rung 85 er
Lachsschinken ganzen

Hausmaecher Rotwurst xtung 7 O r

BotenFt Sonrin de Gadourne riaseho 5
St Emilion riasehe I0
Ohät Dueru Ravez riasene II5 e
Pontet Ganet risebe 120 e

vie I30 e
Flasche 150 pr

Flasche 180 Pt
Ohät Beaumont
Chät Belair
Ghät St Prieuri St Genoi
Tokayer Wein m 200
Samos Ausbruch
Kupferberg Gold u

n Io
riasebe I pt

Pfund von F Pf an

Halle a/S

Pfund 48 Pt

Pfund 45 Pt

Pfund 55 Pt

tun 95 p
im ganzen Pund 100 pr

Pfund 89 Pl

Pfund 24 Pt

Pfd 110 Pf

Molkereibutter 110

vtund O pr

Ramburger Schweinskopf e 80

Flasche 209 Pt

s Fl 55 pt

ne 390 ruasere 210

Säümtliche Sorten Weine sind von ganz vorzüglicher Güte 5
Prohbieren Sie bitte unsere prima

gebramnm ben Taſfees

Konserven und gchokoladen

Junge Gemüse Erbsen 2 tand pos I r
Schnittspargel r Fopte dieke Sna po r
Stangenspargel er za 22 tung Doee 100
Waehsbohnen Frima sehr zart 2 Ptund Doge

Mirabellen 2 Ptund Dos 98
Prinzessbohnen aricots verts 2 Ptand Dose

Prinzessbohnen arieets vert 1 Ftund Dos
Tomaten

4 Zwiebeln 15
2 Pfund Dose 96

Julienne getr Suppenkraut Pfund 15
Moreheln 1 Ptund do O
Moreheln Ptund Dos 33
Comischtes Gemüse 2 Pfund Doss 55
Gemischtes Gemüse 1 Fund Dos 32
Feinste Marmelade vrerange 5 Ptand Riwer 145 r

Nussbaum

Mapolitains an 28
hervorragend schöne Schokolade Se b

Watfolbhrueh

Makronen
F ondant Mischung sehr fein

Sehokoladenmehl Zarantiert rein
e

S CEitronen 5 Stück 10
rebs und Sardellenbutter Tube 50 p

Anehovis Gias 20 eAppetitsild u pose OKronen Hummer Pose 190 Pf Dose 100

Fertige Mayonnaise U
aMaggi in allen Grössen auch zum Nachfüllen vorräti

02

Port u Südweine
Oid Portwein rlasehe 129
FPeiner alter Portwein vlasehe I r

Old fine Portwein TSup Old Portwein riasehe 285
Weisser Portwein ruasehe I60 r

KSherry rin 140Old Sherry Flasche 370 e
Vino Madeira 50 e

53
m Pfund

Pfund 20

Pfund 40
Ptund 52

Flasche 15

Sup Old Malaga Flasehe 100 r
Flasche 250 p
Flasche 200 P

Kaiser dekt
Goldsehaum

Sohriftliche

Bestellungen werden

prompt
erledigt

Fernruf 373

G m b B
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I

Mer
Königl

men für
ind beend
Au uf ſtellung

Ugemeinen
agt die
Röſſen erhi

den Hirſcht
nach Dürre
geſehen eb

die Bahn
ehan und

ver

zig unJerbin3 We

der Saal
ſammlung

gaiſerhoch

Regierung
Vortrag d

n in
ſtimmterin u

das F
der r grage

geſeß gew
Sa galeſt iſche

die v vierſti

m egiſch L Def

u den 2
ittag in

Königs e

p rWe zarbi

ken Zeinachts anf

8 St
verhaltnigeſtaltet r

vor dem

wird N
Neuſtaßfu
jetzt auch
laſſen

das Char

Le
die Frauwenden

nutzte di
Kette im
zu verſchr

ſein dent

Der Diel
es gelang
Kette iſt

St
Eiſenhütt
nicht wi
ei ſond
die Arbei

im übric

abend u
hieſigen

Lokomot

halben

Beerend


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


